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Piberbach, Ihre liebens- und lebenswerte Gemeinde 
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Liebe PiberbacherInnen !

Nachrichten     Gemeinde     

          Euer  Bürgermeister

         ( Markus Mitterbaur )
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Die Vorbereitungs- u. Detailplanungen 
für den Volksschulneubau laufen auf 
Hochtouren. So hat der Gemeinderat 
in den letzten Sitzungen die Aufträge 
für die Statik u. Bauphysik, Elektro-, 
Heizungs-, Klima-, Lüftungs- u. Sani-
tärplanungen vergeben. Weiters wurde 
die Erstellung eines Bodengutachtens in 
Auftrag gegeben.
Die Baupläne der Architekten haben 
das Kostendämpfungsverfahren des 
Landes OÖ durchlaufen, sodass die Bil-
dungsdirektion OÖ die Baukosten mit € 
4.024.108 festgelegt hat. Auf Basis die-
ser Summe konnte auch der Vertrag mit 
den Architekten beschlossen werden. 
Die Einhaltung dieser Kosten wird auf-
grund der stark angestiegenen Preisent-
wicklungen ein schweres Unterfangen 
werden. Um die Baukosten überschau-
bar zu halten, wird das Land OÖ den 
Baubeginn erst freigeben, wenn 80 % 
aller Aufträge ausgeschrieben sind.

Der Gemeinde ist es ein großes Anlie-
gen, dass rechtzeitig zu Schulbeginn 
auch die Gehwege von Piberbach West 
und von Weifersdorf in den Ort fertigge-
stellt sind. Diese Wege sollen aber auch 
das Spaziergehen und Radfahren siche-
rer machen. Um diese Wege finanzieren 
zu können, habe ich im April d.J. mit 
Gemeinderat Himmelfreundpointner 
beim zuständigen Landesrat, Herrn Mag. 
Steinkellner, vorgesprochen und die Zu-
sage erhalten, dass der Gehweg nach Pi-
berbach West von der Straßenmeisterei 
Kremsmünster errichtet wird, weil die-
ser neben einer Landesstraße verläuft. 
Ebenso wird es für diesen Abschnitt 
einen zusätzlichen Landeszuschuss 
über € 60.000 geben. Der Gehweg nach 
Weifersdorf verläuft entlang der Piber-
bacher Austraße (Gemeindestraße) und 
ist somit über das Straßenbauprogramm 
der Gemeinde abzuwickeln.

Viele Gemeindebürger/innen beschwe-
ren sich berechtigter Weise darüber, 
dass die Bahnbegleitstraße zwischen 
dem Bahnhof Kematen-Piberbach und 
der Unterführung nicht mehr gemäht 
wird. Diese Straße befindet sich im Ei-
gentum der ÖBB bzw. sind zwei kurze 
Abschnitte in Privatbesitz. Das ist auch 
der Grund, warum die ÖBB ein allge-
meines Fahrverbot aufgestellt hat. Ab 
der Unterführung bis zum Bahnüber-
gang Auwiesen ist der Weg öffentlich 
und somit im Besitz der Gemeinde. Die 
zahlreichen Ersuchen der Gemeinde an 
die ÖBB, die Begleitstraße öfters zu 
mähen, wurden mit dem Hinweis auf 
das allgemeine Fahrverbot abgelehnt. 
Auch das Angebot der Gemeinde die-
sen Weg zu mähen wurde von der ÖBB 
nicht angenommen. 

Frau Johanna Payrleitner hat mir in 
diesen Tagen mitgeteilt, dass sie nach 
24 Jahren die Pflege und Umsicht um 
das „Ofnerkreuz“ an Frau Anna As-
petsberger übergeben hat. Ich möchte 
mich daher im Namen der gesamten 
Gemeindevertretung bei Dir, liebe Jo-
hanna, für deine aufopfernde Arbeit 
um dieses Kulturmerkmal ganz herz-
lich bedanken. Das Ofnerkreuz wurde 
im Jahr 1982 von den Familien Rogl, 
Aspetsberger, Payrleitner, Mollner u. 
Hollnsteiner in gemeinsamer Arbeit er-
richtet und seither vorbildlich gepflegt. 
Ein aufrichtiger Dank dafür.

Nachdem die Ferien bereits begonnen 
haben und somit auch die Urlaubszeit 
vor der Tür steht, wünsche ich Ihnen 
einen schönen erholsamen Sommer und 
bleiben Sie gesund!
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Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ.

Für Schülerinnen und Schüler die eine oberösterreichische 
Pflichtschule besuchen (VS, MS, Poly, LWFS).

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen ist 
für Eltern oftmals mit großen finanziellen Belastungen 
verbunden. Um diese Familien finanziell zu unterstützen 
und den Kindern die Teilnahme an Schulveranstaltungen 
zu ermöglichen, unterstützt das Land Oberösterreich mit 
der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“.

Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres an einer 
4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat oder 
mehrere Kinder an mehrtägigen Schulveranstaltungen mit 
mindestens einer Nächtigung außerhalb des Schulstandor-
tes teilgenommen haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstaltun-
gen beträgt 50 Euro, für 3-tägige Schulveranstaltungen 75 
Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro und für 
5-tägige und längere Schulveranstaltungen 125 Euro. 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schul-
veranstaltungen teil, wird empfohlen, den Zuschuss für 
den längeren dieser Aufenthalte zu beantragen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des 
laufenden Schuljahres (31. Oktober).

OÖ Sozialratgeber

Der  Sozialratgeber  gibt  Infor-
mationen zur Hilfe und Unter-
stützung in Oberösterreich.

Er bietet auf über 200 Seiten 
einen Überblick über soziale 
Unterstützungsangebote  in 
OÖ: 

Beihilfen, Förderungen, Geld- 
und Sachleistungen, Ermä-
ßigungen sowie Beratungs-
stellen, Betreuungsangebote, 

Adressen und Kontaktstellen in der Region.

Der Sozialratgeber ist in gebundener Form beim hiesigen 
Gemeindeamt erhältlich bzw. kann als PDF-Datei kosten-
los heruntergeladen werden.

www.sozialplattform.at

T e r m i n v o r a n k ü n d i g u n g:

Fünftes Sommerkino in 
Piberbach

„Das perfekte Geheimnis“

Freitag, 29. Juli 2022  um 21.00 Uhr

Gemeindevorplatz.

Bei Schlechtwetter im Pibersaal !

Öffnungszeiten:

Montag     08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag   13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  13.00 – 18.00 Uhr
Freitag      08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag    08.00 – 12.00 Uhr

        Altstoffsammelzentrum Kremstal
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 24. Mai 2022

1.) Grundankauf Volksschule; Änderung des Vorvertrages.
     Entgegen dem Vorvertrag sollen auf Wunsch der Verkäuferin nur jene 4.000 m², die für den Bau der Volksschule 
benötigt werden angekauft werden. Für die restlichen 4.291 m² wird der Gemeinde ein Vorkaufsrecht eingeräumt. 

2.) Volksschulneubau; Auftragsvergaben.
     Nach erfolgter Ausschreibung durch die SODA-Architekten konnten die ersten Aufträge für die Tragwerksplanung, 
Heizungs-, Klima-, Lüftungs- u. Sanitärplanung, Elektro- u. Fördertechnik sowie Bauphysik vergeben werden.

3.) Caritas-Kindergarten Piberbach; Abgangsabdeckung 2021.
     Das Finanzjahr 2021 wurde mit Einnahmen von € 432.567,49 und Ausgaben von € 726.551,40 abgeschlossen. Der 
Fehlbetrag über € 293.983,91 wurde von der Gemeinde übernommen.

4.) Kanalsanierung Sammler A, NK Siedlung 1 und NK Siedlung 2, Hausanschluss Strigl, Kremsnerstraße; Auftrags-
     vergabe.
     Im Herbst letzten Jahres ist es durch die starken Regenfälle im gesamten Gemeindegebiet zu Überflutungen gekom-
men. In der Ortschaft Piberbach West war das Kanalsystem überlastet, welches gespült und kamerabefahren wurde. Ne-
ben Schachtsanierungen müssen Risse und leichte Versetzungen mittels „Inliner“ saniert werden. Die Kosten belaufen 
sich auf rd. € 38.000,00. Der ehem. Strigl-Stadl wird an den Kanal angeschlossen.

5.) Abschluss einer Benützungsvereinbarung betreffend die Überlassung des Multifunktionsraumes im Untergeschoss 
     des Amtshauses.
     Seit September 2016 betreibt Frau A. Brazda eine Psychotherapiepraxis im MF-Raum, der ua. für diese Zwecke 
entgeltlich zur Verfügung gestellt wird. Da sich diese Einrichtung gut etabliert hat, wurde das Mietverhältnis durch eine 
schriftliche Vereinbarung im beiderseitigen Interesse geregelt.

6.) Erweiterung Spielplatz Siedlung; Auftragsvergabe.
     Als Ergebnis einer von Herrn Bürgermeister Mitterbaur durchgeführten Bürgerbefragung, soll der Spielplatz durch 
neue Geräte (Nestschaukel, Kletterturm, Basketballkorb, Wipptiere) ergänzt werden. Der Auftrag in der Höhe von € 
10.891,20 wurde an die Fa. Pointner, Burgkirchen vergeben.

7.) Johann Oberlehner, Brandstatt 2; Antrag auf Ankauf des öffentlichen Gutes Nr. 1517 KG Brandstatt.
     Dieser öffentl. Weg mündet gegenüber dem Bauernhof Oberlehner (vlg. Lahner) in den Güterweg Bruckhof und 
endet ohne weiteren Anschluss im westlich gelegenen Waldgrundstück der Fam. Oberlehner. Nachdem die Antragstel-
ler die einzigen Anrainer sind und dieser Weg keine Verbindung zu einer anderen öffentlichen Straße aufweist, ist das 
öffentliche Interesse nicht gegeben. Die Fraktionen ÖVP und FPÖ haben dem Antrag zugestimmt. Die SPÖ Fraktion 
hat den Antrag abgelehnt, sodass die für den Verkauf erforderliche 2/3 Mehrheit nicht zustande gekommen ist. Der 
Antrag ist somit abgelehnt.

8.) DI Christian Huber, Brandstatt 14; Antrag auf Grundtausch und Errichtung eines Rückhaltebeckens bzw. auf Ankauf   
     des öffentlichen Gutes, Grundstück 1542 KG Brandstatt.
     Dieser öffentl. Weg verläuft unmittelbar an der östlichen Seite des Unterhagenauer-Hofes und verbindet die Güter-
wege Stierberg und Krahberg. Als Tauschfläche sollte die sogen. „Egellacke“ dienen, die Herr DI Huber in ein Retenti-
onsbecken umfunktioniert hätte. Nachdem dieser Weg von der Allgemeinheit benützt wird und zwei Güterwege verbin-
det, ist das Interesse am Erhalt als öffentl. Verbindungsweg gegeben, sodass der Antrag einstimmig abgelehnt wurde.

9.) Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 4.12 „Breinesberger“; Genehmigung.
     Die Eigentümer des Wohnhauses „Brandstatt 43“ beabsichtigen einen Wohnhauszubau, für welchen das gewidmete 
Bauland geringfügig abzuändern und zu ergänzen war. Nachdem die Stellungnahmen des Landes OÖ alle positiv wa-
ren, konnte der Gemeinderat die beantrage Umwidmung genehmigen.

10.) Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 4.09 „Kettenhuber I“; Änderung der Sonderausweisung.
       Bei dieser Umwidmung handelt es sich um das Grundstück für die neue Volksschule Piberbach. Es war vorgese-
hen, sowohl für den Bauplatz (4.000 m²) als auch für die Erweiterungsfläche (4.291 m²) die Widmung „Sonderauswei-
sung öffentliche Einrichtungen“ vorzusehen. Nachdem das Land OÖ diese Widmung als zu unpräzise befunden hat, 
wurde über die gesamte Fläche die Widmung „Sonderausweisung Volksschule“ festgelegt.
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 30. Juni 2022

1.) Bericht des örtlichen Prüfungsausschusses v. 27.06.2022; Kenntnisnahme.
     Der Ausschuss kontrollierte die Verwendung der Verfügungsmittel des Bürgermeisters 2021/22, die Kommunalsteu-
ereinnahmen der Betriebe 2021 und die Kosten für die Aufschließung des Getreideweges. Alle Themen wurden für in 
Ordnung befunden, sodass der Gemeinderat den Bericht zur Kenntnis nehmen konnte.

2.) Volksschulneubau; Abschluss eines Architektenvertrages.
     Die SODA-Architekten haben die Einreichplanung mit dem Land OÖ abgestimmt, sodass auf Basis der Baukosten-
ermittlung das Honorar berechnet (€ 227.760,00 exkl. MWSt.) und der Architektenvertrag beschlossen werden konnte.

3.) Volksschulneubau; Auftragsvergabe Bodengutachten.
     Die SODA-Architekten haben das Gewerk „Bodengutachten“ ausgeschrieben, sodass der Auftrag nach Prüfung der 
Angebote an die OÖ Boden- u. Baustoffprüfstelle, Leonding zum Preis von € 4.328,00 inkl. MWSt. vergeben werden 
konnte.

4.) Park&Ride Anlage Kematen-Piberbach; Realisierungsvertrag.
     Nachdem die ÖBB die Forderungen der Gemeinden Kematen u. Piberbach, die 41 neuen Parkplätze in der Mitte des 
Areals zu errichten und nicht entlang der Kalchmair-Grundstücke, akzeptiert hat, konnte dem Realisierungsvertrag zuge-
stimmt werden. Laut vorliegender Kostenschätzung belaufen sich die Ausgaben auf € 287.000 exkl. MWSt., wovon 25 
% die Gemeinde zu tragen hat. Laut Zusage von Bürgermeister Markus Stadlbauer wird sich die Gemeinde Kematen zur 
Hälfte am Gemeindeanteil beteiligen.

5.) Straßenbauprogramm 2022/23; Honorarangebot für die Ausschreibung.
    Die Beauftragung eines Ziviltechnikers für Auftragsvergaben beim Straßenbau hat sich in der Vergangenheit bewährt, 
sodass für das Bauprogramm 2022/23 Angebote eingeholt wurden. Nach Prüfung der Offerte wurde der Auftrag an das 
Büro KMP ZT GmbH, Linz zum Preis von € 12.101,92 inkl. MWSt. vergeben. Im heurigen Jahr sollen die Berggasse 
asphaltiert und die Lawogstraße und der Bachlweg saniert werden. Weiters soll mit den Arbeiten für den Gehweg von 
Piberbach Ort – Piberbach West begonnen werden. Im nächsten Jahr soll der Auwaldweg (Garagenpark) asphaltiert und 
der Unterbau für die Unterholzer-Parzellen (Felbermayrstraße), sowie der Gehweg Piberbach Ort – Weifersdorf errichtet 
werden.

6.) Familienförderung, Schulstartpaket für Schulanfänger; FPÖ-Antrag.
     Aufgrund der allgemein steigenden Ausgaben beantragte die FPÖ die Gewährung eines Schulstartpaketes für Familien 
mit Schulanfängern an den Volksschulen für das Schuljahr 2022/23. Jede Piberbacher Familie soll zu Schulbeginn einen 
finanziellen Zuschuss von ca. € 120,00 für die Erstausstattung an Schulmaterialien erhalten. Die SPÖ-Fraktion begrüßte 
diese Aktion, stellte jedoch den Gegenantrag, diese Förderung allen Familien mit Kindern im Pflichtschulalter für jede 
Schulstufe zu gewähren, welcher einstimmig beschlossen wurde. Auf Vorschlag von Bürgermeister Mitterbaur wurde 
dieses Thema an den Schulausschuss verwiesen, mit dem Auftrag, die Kosten zu berechnen sowie einen Lösungs- u. 
Finanzierungsvorschlag auszuarbeiten.

7.) 30 km/h Beschränkung in den Ortsteilen Piberbach-West, Zentrum und Weifersdorf für KFZ-Fahrzeuge ab höchst-
      zulässigem Gesamtgewicht über 3,5 t; SPÖ-Antrag.
     Durch die stetige Zunahme an Schwerverkehr innerhalb der Gemeinde kommt es zu überhöhten Lärmbelästigungen 
und Schadstoffausstößen. Um die Verkehrssicherheit in Piberbach zu erhöhen, beantragte die SPÖ-Fraktion die Erlassung 
einer 30 km/h Beschränkung für KFZ über 3,5 t in den genannten Ortsteilen. Der vom Gemeinderat beschlossene Antrag 
wird an die BH Linz-Land weitergeleitet, die für die Erlassung von Geschwindigkeitsbeschränkungen zuständig ist.
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Finanzielle Unterstützung für zusätzliche 
außerschulische Förderung

Das Land Oberösterreich unterstützt Familien durch einen 
Beitrag zu den Kosten, die im Zusammenhang mit einer 
zusätzlichen außerschulischen Förderung (Nachhilfe) an-
fallen. Die Förderung soll vor allem dazu beitragen, dass 
Schüler auch in herausfordernden Zeiten gute Lernerfolge 
erzielen und ihre Leistungen verbessern. Vor allem sollen 
Lerndefizite, insbesondere vor Prüfungen, Lernzielkont-
rollen und Schularbeiten bzw. im Falle einer Nachprüfung 
ausgeglichen sowie eine drohende negative Abschlussnote 
abgewendet werden. Die Förderhöhe beträgt 150 Euro pro 
Schüler und Semester (Wintersemester inkl. Semesterfe-
rien bzw. Sommerferien inkl. Sommerferien) und wird in 
Form eines Gutscheines eingelöst.

 

„Um Defizite auszugleichen, sollen die Schüler mit einem 
geförderten Nachhilfeunterricht unterstützt werden. Aus 
diesem Grund hat das Land Oberösterreich einen Förder-
topf mit 2 Millionen Euro für einen zusätzlichen außerschu-
lischen Nachhilfeunterricht eingerichtet“, so der Initiator 
der Förderung Familienreferent Landeshauptmann-Stv. Dr. 
Manfred Haimbuchner.

Ziele der Förderung

Familien durch einen Beitrag zu den Kosten, die im Zu-
sammenhang mit einem Nachhilfeunterricht anfallen, fi-
nanziell zu unterstützen.

Die Förderung soll dazu beitragen, dass Schüler auch in 
herausfordernden Zeiten gute Lernerfolge erzielen und ihre 
Leistungen verbessern.

Vor allem sollen Lerndefizite, insbesondere vor Prüfungen, 
Lernzielkontrollen und Schularbeiten bzw. im Falle einer 
Nachprüfung ausgeglichen sowie eine drohende negative 
Abschlussnote abgewendet werden.

Förderkriterien und Förderablauf

Die Förderhöhe beträgt 150 Euro pro Schüler und Semes-
ter (Wintersemester inkl. Semesterferien bzw. Sommerse-
mester inkl. Sommerferien) in Form eines Gutscheines.

Hauptwohnsitz des Schülers/der Schülerin in Oberöster-
reich

Geförderte Nachhilfe beschränkt sich auf die Hauptgegen-
stände Deutsch, Mathematik, Englisch bzw. eine zweite le-
bende Fremdsprache. Wird an der Schule Förderunterricht 
angeboten, ist dieser vom Schüler zwingend zu besuchen. 
Der Nachhilfeunterricht muss bei einer deklarierten pro-
fessionellen Nachhilfeeinrichtung in Anspruch genommen 
werden. Diese Einrichtungen müssen mit dem Land Ober-
österreich eine entsprechende Vereinbarung haben.

Der an die Eltern übermittelte Gutschein ist bei einer de-
klarierten Nachhilfeeinrichtung einzulösen.  

Die Nachhilfeeinrichtung verrechnet die eingelösten Gut-
scheine mit dem Land Oberösterreich.

Anträge sind seitens der Schule für Schüler im Pflicht-
schulalter von der 1. bis 9. Schulstufe (alle Schultypen) 
zu stellen.
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Jene Personen, die bereits Unterstützungserklärun-
gen für diese drei Volksbegehren abgebeben haben, 
gelten bereits als gültige Unterschrift. Diese Perso-
nen sind daher von der Eintragung ausgeschlossen 
und dürfen nicht mehr unterschreiben.

Folgende Volksbegehren können vom
19. bis 26. Sept.2022 am Gemeindeamt 

unterschrieben werden:

* COVID-Maßnahmen abschaffen
* Black Voices
* Wiedergutmachung der COVID-19-Massnahmen

Vorankündigung - Volksbegehren
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Beim Infoabend Anfang Mai haben schon viele Bürger:innen mitgemacht. (Foto: SPES Zukunftsakademie) 

Gemeinsam die Zukunft
Piberbachs gestalten!
Unser Gemeinderat hat beschlossen:
Piberbach startet einen parteiüber-
greifenden Agenda 211 Prozess!

Um was geht`s da?
Klimawandel, soziale Entwicklungen, 
Pandemie… zeigen deutlich: unsere 
Handlungen hängen global zusammen. 
Mehr denn je gilt: wir wollen in Piberbach
gemeinsam und nachhaltig gute Lösungen 
für wichtige Themen finden. Wir wollen 
mit der Bevölkerung festlegen, wie sich 
Piberbach in den nächsten Jahren 
entwickeln und was uns auszeichnen soll.
Gemeinsam wollen wir Zukunftsthemen im 
Ort mit Projekten vorantreiben.

                                                           
1„Agenda“ kommt aus dem Lateinischen und bedeutet: 
„Was zu tun ist“. Die Zahl 21 steht für das 21. Jahrhundert. 
Mehr zu Agenda 21: http://www.agenda21-ooe.at 

Wie läuft das ab?
Ein überparteiliches Kernteam organisiert
zahlreiche Veranstaltungen, bei denen Ihr 
mitwirken und Eure Ideen und Anliegen für 
Piberbach einbringen könnt. Begleitet 
werden wir dabei von Sabine Wurzenberger 
und Wolfgang Mader (SPES 
Zukunftsakademie, loop3)

Was sind die nächsten Schritte?
Gemeinde Navi Piberbach, 5.7.2022,
19h, Pibersaal
Beim „GemeindeNavi“ beschäftigen wir 
uns mit den 17 Nachhaltigkeitszielen 
(SDGs) und erkunden, wo Piberbach steht 
und welche Gestaltungsmöglichkeiten wir 
für unsere Zukunft im Ort sehen.   
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Piberbacher Bürger:innenrat, 
9. & 10.9.2022
15 zufällig ausgewählte Bürger:innen
beraten über die Zukunft von Piberbach und 
entwickeln Vorschläge für unseren Ort. Die 
zufällige Auswahl stellt sicher, dass Jung &
Alt, Zugezogen & Alteingesessen, Mann &
Frau einbezogen sind. Die Einladungen der 
zufällig ausgewählten Personen folgen 
Ende Juli. Bitte nutzt die Gelegenheit und 
meldet Euch gleich an!

Piberbacher Bürger:innencafé
20.9.2022, 19h, Pibersaal
Beim öffentlichen Bürger:innencafé stellen 
die Bürger:innenräte ihre Ideen für unseren 
Ort vor. Die Ergebnisse werden in 
gemütlicher Atmosphäre gemeinsam
diskutiert.

Zukunftswerkstatt Piberbach
22.10.2022, 9 - 14h, Pibersaal
Aufbauend auf den eingebrachten Ideen 
werden konkrete Ziele & Projekte für 
verschiedene Themenbereiche definiert.

Wir freuen uns auf Euer Mittun &
Eure Ideen – Bitte merkt Euch die 
Termine gleich vor!

5. Juli, 19 h Pibersaal:
Gemeinde Navi Piberbach
17 Nachhaltigkeitsziele und unsere Gemeinde 

9.-10.September 2022:  
Piberbacher Bürger:innenrat
Zufällig ausgewählte Bürger:innen beraten über 

Zukunftsthemen für Piberbach

20. September 2022,
19 h, Pibersaal: 

Bürger:innencafé 
Gemeinsame Diskussion der Ergebnisse des 

Bürger:innenrates 

22. Oktober 2022,
9-14 h, Pibersaal: 

Zukunftswerkstatt 
Piberbach 

Erste Ziele und Projekte werden definiert
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Nachrichten     Gemeinde     

Der Hund gilt als der treueste Be-
gleiter des Menschen. Leider neh-
men manche Hundehalter die damit 
verbundenen Pflichten nicht ganz so 
ernst. Die unangenehmen Auswir-
kungen dessen sind Hundehaufen auf 
öffentlichen Plätzen, Sportplätzen, 
Gehwegen, Hauseinfahrten etc. sowie 
verängstigte Menschen/Kinder durch 
freilaufende Hunde.

§ 6 des oö. Hundehaltegesetzes 2002
• Abs. 1: Hunde müssen an öffentli-
chen Orten im Ortsgebiet an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden.
• Abs. 3: Wer einen Hund führt, muss 
die Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im Orts-
gebiet hinterlassen hat, unverzüglich 
beseitigen und entsorgen.

HUNDEHALTER HABEN PFLICHTEN
Jede ordentliche Hundehaltung beginnt beim Hundehalter.

§ 2 des oö. Hundehaltegesetzes 2002
Eine Person, die einen über zwölf 
Wochen alten Hund hält, hat dies der 
Hauptwohnsitzgemeinde binnen drei 
Tagen zu melden.

Ein Verstoß gegen das Hundehalte-
gesetz ist eine Verwaltungsübertre-
tung und kann sehr wohl geahndet 
werden.
Wer den Hundekot aufsammelt und 
ordnungsgemäß entsorgt (Restmüll-
tonne!), verhält sich rücksichtsvoll 
gegenüber seinen Mitmenschen. 

Gerade in Zeiten von Giftködern sollte 
jedem Hundeliebhaber bewusst sein, 
dass ein verantwortungsloses Verhal-
ten dazu beiträgt den Unmut über die 
Hundehaltung zu vergrößern.

Wir ersuchen um Einhaltung der 
gesetzlichen Bestimmungen. Ein 
gutes Miteinander von Mensch und 
Hund ist nur dann gewährleistet, 
wenn sich ALLE an die Regeln hal-
ten.

Veranstalter:
Sportplatz Kematen/Piberbach 
Kremsweg 20, 4531 Kematen

KremsuferfestKremsuferfest
30. Juli 2022
11.00 Uhr Treffpunkt  |  12.00 Uhr Start
Sportplatz Kematen

VerpFlegung:

Kulinarisch werden

Sie bestens versorgt

// Sautrogrennen* presented by

// Boccia

// Kinderbetreuung 
 Basteln, Malen, Kinderschminken und Hüpfburg

// Live Band** 
 Dance-Wookie-Dance (ab 20.00 Uhr)

Anmeldung Ab Sofort:
0660/36 58 586  Angerer Marc   //   0681/10 88 11 56  Luna Guldner

* Startgeld EUR 40,–/Team
** Eintritt EUR 5,– 
Tagesgäste des Events (bis 17.00 Uhr) erhalten den Eintritt in Form von Getränkebons refundiert. 
Jugendliche bis 15 Jahre, Rennteilnehmer und SPV-Card-Besitzer zahlen keinen Eintritt.
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Piberbach, Ihre liebens- und lebenswerte Gemeinde 

Nachrichten     Gemeinde     

Roland Primetzhofer, 
Obmann Umweltausschuss

Umweltausschuss- Flurreinigungsaktion 

Am 09.04.2022 hat der Umweltausschuss der Gemeinde 
wieder zur Flurreinigungsaktion eingeladen.
Von den zahlreichen TeilnehmerInnen wurde im gesamten 
Gemeindegebiet  der weggeworfene Müll gesammelt. 

Zum Abschluss der Aktion lud die Gemeinde alle auf 
Würstel und Getränke in den Dorfladen bzw. Pibersaal ein.

Als Obmann des Ausschusses möchte ich mich recht herz-
lich für die Teilnahme bedanken und freue mich, Sie im 
nächsten Jahr bei dieser Veranstaltung wieder begrüßen zu 
können.

Roland Primetzhofer, 
Obmann Umweltausschuss

Umweltausschuss - Piberbach Wassertag

Am 18.03.2022 lud der Umweltaus-
schuss der Gemeinde Piberbach zum 
1. Piberbacher Wassertag ein. Bei die-
ser Gelegenheit konnten der Brunnen 
3 in Winden und der neu errichtete 

Hochbehälter besichtigt werden. Die 
Vertreter der Wassergenossenschaft 
Neuhofen/Krems, Klaus Oberhuber 
(Betriebsleiter) und Gustav Oberhuber 
(Mitglied), erklärten den Besuchern 
die Funktionen dieser Anlagen, sowie 
alles rund um unser Trinkwasser. 

Die letzten Jahre waren für die Was-
sergenossenschaft eine riesige Her-

ausforderung. Einerseits ist der 
Grundwasserspiegel durch zu 
wenig Niederschlag (Regen, 
Schnee) merkbar gesunken und 
andererseits sind sie mit großflä-
chiger Verbauung im gesamten 
Versorgungsgebiet (Kematen, 
Piberbach, Neuhofen) konfron-
tiert. 

Diese Entwicklungen machen es 
schwierig alle Bürger mit genü-
gend Wasser zu versorgen.
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Piberbach, Ihre liebens- und lebenswerte Gemeinde 

Nachrichten     Gemeinde     

Warum muss ich im Altstoffsammelzentrum 
für die Entsorgung von Altholz bezahlen ???? 
 
 
Egal ob behandeltes (Holz bearbeitet mit Lacken oder Holzschutzmitteln) oder unbehandeltes 
Altholz (Bretter, Pfosten): für beides entstehen hohe Entsorgungskosten. Durch die allgemeinen 
Abfallgebühren ist nur die Entsorgung von haushaltsüblichen Abfällen wie Holzmöbel (Möbel 
aus Vollholz oder Spanplatten) und Holzverpackungen gedeckt. Diese können daher kostenlos 
im ASZ abgegeben werden.  
 
Anders verhält es sich mit Bau- und Abbruchholz. Das ist auch aus privaten Wohnliegenschaften 
kein alltäglicher Siedlungsabfall. Die Entsorgung im ASZ ist daher kostenpflichtig, wenn mehr 
als eine Freimenge von 0,25 m³ oder 75 kg pro Bauvorhaben angeliefert wird. 
 
Was ist Bau- und Abbruchholz? 
< 
 
 
 
 
<<< 
 
 
 
 
 
 

Die Preise werden oö-weit einheitlich festgelegt. 
Die aktuelle Preisliste finden Sie auf unserer  
Homepage 
www.umweltprofis.at/linz_land/abfallsystem_linz_land/ 

asz_altstoffsammelzentrum.html 
 
 
Gewerbebetriebe müssen generell für die Abgabe von Altholz bezahlen. 
 

Beispiele: Dachstuhlholz, Verschalungen, 
Bretter, Pfosten, Schalungsplatten, OSB-
Platten, Parkettböden, Laminatböden, Türen, 
Türstöcke, Fensterrahmen und -stöcke, Zäune, 
Holzfaserdämmplatten, … 
 
Bau- und Abbruchholz (egal ob unbehandelt 
oder behandelt) über der Freimenge von 0,25 m³ 
oder 75 kg pro Bauvorhaben ist für private 
Haushalte kostenpflichtig. 
 
 

Fotos: ÖWAV 
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Piberbach, Ihre liebens- und lebenswerte Gemeinde 

Nachrichten     Gemeinde     

Rasenmäher - Roboter: 
Gefahr für Tiere

Jedes Jahr werden zahlreiche Tiere 
von selbstfahrenden Rasenrobotern 
schwer verletzt. Igel leben gefährlich. 
Selbst in unseren Gärten sind sie nicht 
mehr sicher. Ihre übermächtigen Geg-
ner: Rasenroboter. Regelmäßig wer-
den Igel und andere Tiere durch die 
Geräte verletzt. Gleichzeitig vermin-
dern diese Roboter die Entwicklung 
von Artenvielfalt im Garten, indem 
sie den gepflegten „englischen Rasen“ 
fördern.

Rasenroboter stellen eine Gefahr 
für viele Kleintiere dar

Rasenmäher-Roboter erfreuen sich 
immer höherer Beliebtheit. Sie bewe-
gen sich fast lautlos durch den Garten 
und erledigen die Arbeit fast ganz von 
selbst. Leider stellen sie aber eine töd-
liche Gefahr für Wildtiere und auch 
Haustiere dar. Die Geräte haben zwar 
Sensoren und sollten auf Hindernis-

se reagieren, indem sie stehenbleiben 
oder den Rückwärtsgang einlegen. 
Diese sind allerdings oft nicht sensi-
bel genug eingestellt und so kommt 
es immer wieder zu Verletzungen von 
Tieren.

Rasenroboter nachts nicht lau-
fen lassen

Viele Menschen lassen die Rasenmä-
her-Roboter nachts laufen, um ihre 
Kinder und Haustiere zu schützen, 
was allerdings besonders nachtaktive 
Tiere wie Igel gefährdet. Diese rollen 
sich beispielsweise bei der Begegnung 
mit einem Rasenroboter zusammen, 
anstatt zu flüchten. Dabei erleiden sie 
oft sehr schwere Schnittverletzungen, 
die bis zum Tode führen können. Ver-
letze Tiere werden von verschiede-
nen Wildtierstationen aufgenommen 
und versorgt, viele Tiere müssen al-
lerdings aufgrund der Schwere ihrer 
Verletzungen eingeschläfert werden. 
Auch Haustieren können die Roboter 
zum Verhängnis werden. Zahllose In-
sekten werden von den stummen Gar-
tenarbeitern ebenfalls todgehäckselt.

VGT Tierschutz-Referentin Ines 
Haider warnt

"Rasenroboter sind eine große Ge-
fahr für Tiere und wir raten aus Tier-
schutzgründen vom Einsatz dieser 
Geräte dringend ab. Wer partout nicht 
darauf verzichten möchte, sollte sie 
bitte generell nur tagsüber und unter 
Aufsicht verwenden. Falls man nun 
doch ein verletztes Wildtier im Garten 
findet, gibt es verschiedene Anlauf-
stellen für Wildtiere in Not, die un-
ter vgt.at/wildtiere zusammengefasst 
sind. Am einfachsten hilft man den 
Wildtieren übrigens, indem man sei-
nen Garten naturnahe und mit vielen 
Unterschlupf-Möglichkeiten anlegt. 
Ein naturnaher Garten fördert die Bio-
diversität und bietet einen gesunden 
Lebensraum für viele Insektenarten."
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Piberbach, Ihre liebens- und lebenswerte Gemeinde 

Nachrichten     Gemeinde     

Steig um aufs Rad - 7 gute Gründe und 7 einfache Fahrziele
 

Die gute Nachricht vorweg: Noch heuer wird der Geh- und Radweg zwischen Piberbach und 
Piberbach-West gebaut. Im kommenden Jahr soll dann der Weg zwischen Piberbach und Neuhofen 
fertiggestellt werden. Laut dem Verkehrsclub Österreich ist fast jede zweite Fahrt mit dem PKW 
kürzer als fünf Kilometer und jede zehnte Fahrt kürzer als einen Kilometer. Vielleicht helfen die 
folgenden sieben Gründe und sieben Fahrziele mit, dass Sie sich das nächste Mal für die Fahrt mit 
dem Rad statt mit dem PKW entscheiden. 😊😊😊😊 

7 Gründe 

 Radfahren ist gut für Ihre Gesundheit. Tägliche Bewegung erhöht die Chance auf ein längeres 
Leben. 

 Radfahren ist gut fürs Klima. Mit dem Rad sind Sie völlig emissionsfrei unterwegs. 
 Radfahren ist gut für die Geldbörse. Sie sparen Sprit und andere Ausgaben fürs Auto. 
 Radfahren ist gut für die Seele. Sie erleben die Natur am Rad viel intensiver als im Auto. 
 Radfahren ist gut für die Energiekrise. Jede Energie, die wir in der aktuellen Situation 

einsparen können, ist wertvoll. 
 Radfahren ist gut für die Nerven. Ohne Stau und ohne Parkplatzsuche kommen Sie pünktlich 

ans Ziel. 
 Radfahren ist gut für die Umwelt. RadfahrerInnen benötigen weniger Platz als Autos. Es 

müssen daher weniger Straßen und Parkplätze errichtet werden. 

7 Fahrziele 

• Zum Bahnhof nach Kematen oder Neuhofen 
• Zum Geschäft nach Kematen oder Neuhofen bzw. zum Dorfladen um kleine Einkäufe zu 

erledigen 
• Zu den Sportplätzen in Kematen und Neuhofen (Fußballplatz, Tennisplatz,…) 
• Zum Freibad nach Neuhofen 
• Zur Schule nach Kematen und Neuhofen und Musikschule in Neuhofen 
• Zur Kirche bzw. Martinshof nach Kematen und Neuhofen 
• Zur Arbeit oder zu Freunden (falls sich diese in der Nähe befinden) 

 

TIPP: Besitzer von Elektro-Fahrrädern fahren nach einer kürzlich veröffentlichten Studie 
durchschnittlich viermal so weit als Besitzer eines herkömmlichen Fahrrades! 

In diesem Sinne darf ich im Namen des Klimabündnis Piberbach allen einen erholsamen Sommer 
wünschen. 

 

Stefan Amatschek 
Vorsitzender Klimabündnis Piberbach 
Tel: 0664-2121997 
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Piberbach, Ihre liebens- und lebenswerte Gemeinde 

Nachrichten     Gemeinde     

Landjugend Kematen–Piberbach

Dieses Jahr hat sich schon vieles bei uns getan. Dies ist 
aber noch lange kein Grund, nicht weiter Gas zu geben. 
Genau deswegen freuen wir uns schon auf unsere kom-
menden Veranstaltungen und auf viele Besucher und Be-
sucherinnen. 

Am 16. Juli findet dieses Jahr wieder das „Give Me Five“ 
statt, welches wir gemeinsam mit dem Kematner Tennis-
verein veranstalten. Hier erwartet Euch ein spannender 
Fünfkampf, aus den Kategorien Tennis, Fußballtennis, 
Boccia, Tischtennis und Dart, mit anschließender After-
Show-Party. Für Speis und Trank wird natürlich ausrei-
chend von uns gesorgt. 

Am allerwichtigsten ist aber, dass wir dieses Jahr nach lan-
ger Zwangspause endlich wieder unseren Revo-Dämmer-
schoppen am 12. August und unsere legendäre 
REVOLUTION am 14. August veranstalten können.

Beim Dämmerschoppen erwartet Euch ein gemütlicher 
Abend, der musikalisch von den „Drei Mal 40 Plus“ um-
rahmt wird, mit anschließender Disco. 

Bei unserer REVOLUTION wird den Partygästen wieder 
auf den verschiedensten Floors von unseren DJ’s und einer 
Band eingeheizt. Für ausreichend Getränke sorgen unsere 
diversen Mottobars.

Wir freuen uns auf Euch!

PS: Falls Ihr den Newcomer-Tag Anfang Juni verpasst habt 
und trotzdem unserer Landjugend beitreten möchtet, dann 
meldet Euch einfach bei uns.

Die kleine Hausapotheke mit ätherischen Ölen

Am 12. Mai fand im Gwölb am Zaisslgut ein kurzweiliger 
Abend mit vielen Duftproben samt Theorie zu verschiede-
nen Ölen statt. Sabine Gebeshuber und Pia von „Die Oel-
boutique“  fanden den Weg nach Piberbach, um viele inte-
ressante Inputs zu geben. Der DIY Workshop sollte zeigen, 
wie schnell man „kleine Helfer für den Alltag“ herstellen 
kann. Die abschließende Aromareise nahm die Teilnehmer 
mit auf einen „Spaziergang durch den Wald“.  

Ein herzliches Dankeschön auch an alle Teilnehmer. Ein 
weiterer Vortrag/DIY Workshop ist im nächsten Jahr ge-
plant. 

Trachtensonntag mit Kräuterweihe
   am 14. August 2022
 
   9.30 Uhr Gottesdienst mit Kräuter-  
   weihe und Segnung der Kräuter-  
   büscherl

Goldhaubengruppe 
Kematen-Piberbach

Pfarrkaffee am Sonntag, 23. Oktober 
nach dem Familiengottesdienst im 
Martinshof
mit Mehlspeisen, Weißwurst, Brezen, 
Kaffee etc.
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Piberbach, Ihre liebens- und lebenswerte Gemeinde 

Nachrichten     Gemeinde     

Wohnprojekt Rohr

Lebenswertes Wohnen
14 Dreiraum- & 21 Zweiraum-Mietwohnungen 
Wohnnutzflächen von 53 bis 74 m2

35 Tiefgaragen-Stellplätze
Fertigstellung: Sommer 2022

Jetzt informieren!   Tel.: 07252 / 52932-71

Optimalenergie-Bauweise 
HWB: 28 kWh/m2a

STYRIA Rohr IX_175x123.indd   1 28.01.22   13:2915

Flussdialog Unsere Krems – 
Projekt zur Bürgerbeteiligung 
gestartet

Die Krems soll schöner und naturnäher gestaltet wer-
den und dazu ist Ihre Meinung gefragt. Das Projekt 
„Flussdialog Unsere Krems“ lädt die Bevölkerung 
aktuell dazu ein, Ideen und Vorschläge einzubringen. 
Wer mitdiskutieren möchte, folgt der Facebook-Seite 
„Flussdialog Unsere Krems“ und wird dort im Som-
mer auch zu einer breiten Befragung zur Zukunft der 
Krems eingeladen.

Machen Sie mit und bringen Sie Ihre Wünsche ein unter 
https://www.facebook.com/unserekrems

Eine schönere Krems für die Natur und für die Menschen 
– das ist das Ziel des Flussdialogs Unsere Krems. Das neue 
Projekt zur Bürgerbeteiligung bietet auf Social Media viele 
Informationen zur Krems, holt die Wünsche, Vorstellungen 
und Meinungen aller Beteiligten ein und führt auf dieser 
Grundlage im Sommer 2022 eine breite Umfrage in der 
Region durch. Das Themenspektrum reicht dabei von der 
aktuellen Nutzung der Krems durch Anwohner:innen und 
Grundeigentümer:innen über ökologische Verbesserungs-

möglichkeiten bis hin zu Angeboten für Freizeit und Nah-
erholung.
Der Flussdialog Unsere Krems findet gemeindeübergrei-
fend in Ansfelden, Bad Hall, Kematen, Kremsmünster, 
Nußbach, Piberbach, Ried im Traunkreis, Rohr und Wart-
berg statt – dort bestehen große Chancen für eine Verbes-
serung der Krems. Indem lokale Kenntnisse und Positi-
onen von Anfang an mitgedacht werden, erhoffen sich 
Bund, Land und die beteiligten Gemeinden eine fundierte 
Grundlage für weitere Planungen. Eine weitere naturnahe 
Gestaltung der Krems ist nur dann erfolgreich, wenn die 
Wünsche und Vorstellungen aller berücksichtigt werden 
und sich somit nicht nur ein Nutzen für die Natur, sondern 
auch für die Menschen ergibt.

Hinter dem Flussdialog Unsere Krems stehen das Bundes-
ministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus 
sowie das Land Oberösterreich, die Fördergeber für eine 
kommende naturnahe Gestaltung der Krems. 



Piberbach, Ihre liebens- und lebenswerte Gemeinde 

Nachrichten     Gemeinde     

Liebe Piberbacherinnen, liebe Piberbacher!

Herrliche blühende Landschaften, ein prächtiges Wetter 
mit 25 Grad und Sonnenschein die ganze Woche, dazu 
noch ein sehr schönes Hotel am Meer, mit einem ausge-
zeichneten Essen, das war die Frühjahrstreffenwoche des 

PV-Kematen-Piberbach Ende April auf Kreta. Die Ausflü-
ge waren noch eine wirklich feine Draufgabe. Matala mit 
den Hippiewohnhöhlen in den Felsen, Knossos mit vielen 
antiken Steinen oder die schönen Bauten aus der Venezier-
zeit in Heraklion.  Das alles war unglaublich sehenswert 
und alles war von Seniorenreisen perfekt organisiert. Wer 
jetzt bedauert, dass er/sie nicht mitgefahren ist, die nächste 
Gelegenheit für eine wunderschöne Urlaubswoche gibt es 
vom 25. September bis zum 2. Oktober 2022 mit dem Bus 
nach Istrien. Dort besuchen wir Rovinj, Opatija, Pula und 
die Insel Brijuni. Untergebracht sind wir in Rabac. Anmel-
dungen und Auskünfte jederzeit bei mir . Email: gerbuch-
pvkepi@gmail.com oder 0660/2576999. 

Aber auch bei uns beginnt nach den Corona-Erleichterun-
gen das Zusammenkommen bei Veranstaltungen. Unsere 

Mutter- und Vatertagsfeier am 
7. Mai beim Kirchenwirt in 
Kematen brachte einen über-
vollen Saal. Wir luden zu Kaf-
fee und Mehlspeisen ein, die 
älteste anwesende Mutter be-
kam einen Blumenstrauß über-
reicht. Die erste Klasse der 
Neuen-Musik-Mittelschule 
Neuhofen erfreute uns mit Lie-
dern, Gedichten und Musik-
stücken. Die Klassenlehrerin, 
Frau Isolde Hinterramskogler, 

hatte den „Flohhaufen“ bestens im Griff und ließ sich vom 
Chaos, das durch die vielen Umbauten in dem engen Saal 
entstand, nicht aus der Ruhe bringen. Die Kinder hatten 
offensichtlich Spaß und unsere Mütter und Väter auch, sie 
verlangten eine Zugabe. 
Wir wollen Euch im nächsten Jahr wieder haben!  Nach 
der Veranstaltung kam die Mutter eines Schülers zu mir 
und sagte: „In 20 Jahren weiß ich, wohin ich gehe, zum 
Pensionistenverband, da gibt es tolle Veranstaltungen mit 
einer guten Stimmung.“

Unser Mitglied Karl Hintersteiner feierte seinen 80-er, wir 
gratulieren herzlich.

Auch die Feste beginnen anzulaufen. Unser Grill-Zeltfest 
beginnt am 24. Juni um 12.30 beim Sportplatz Kematen. 
Wie immer gibt es feine Grillhenderl und Bratwürstel, 
Kaffee und Kuchen und Torten. Natürlich haben wir auch 
genügend Getränke eingekühlt, wir erwarten ein schönes 
Wetter.

Abordnungen von uns werden auch am Grillfest in Molln 
am 25.6., an der Grillparty in Sipbachzell am 30.6., an der 
Roten Nacht der SPÖ-Kematen am 2.7. und am Grillfest in 
Kremsmünster  am 22.7. teilnehmen. 

In diesem Sinne viele liebe freundschaftliche  Grüße
Euer Gerhard Buchegger
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Nachrichten     Gemeinde     

6

G
e
lb

e
r 

S
a
c
k
/
G
e
lb

e
 T

o
n
n
e

DER
GELBE
SACK

JA
Leicht- und Metallverpackungen sauber und restentleert:
       Kunststoffverpackungen (Plastikflaschen, Joghurtbecher, Tragetaschen,

       Kanister, Styropor-Verpackungen, Netze, Verschlüsse)

       Materialverbund-Verpackungen (Milch- und Saftpackerl)

       Metallverpackungen (Getränkedosen, Konservendosen, Tuben, Deckel)

       Textilverpackungen (Jutesäcke)

       Holzverpackungen (Holzsteigen)

       Keramikverpackungen (Kosmetiktiegel)

       Verpackungen auf biologischer Basis (Cellulose-Netze, Schalen aus

       Zuckerrohr)

NEIN
       Spielzeug    

       Hausrat aus Kunststoff

       Kunststoff-Rohre

       Verpackungen mit Restinhalt            

       Kaffeekapseln

       Große Agrar- und Abdeckfolien

       Bodenbeläge

KAFFEE

Ansprechpartner:	Bez irksabfallverband
	

Verwertung:	

- Sortenrein zur Herstellung neuer Produkte
- Verunreinigt, vermischt oder zu klein  g thermische Verwertung (zur  
  Erzeugung von Energie)

Flaschen und Hohlkörper zusammen-
pressen (Knick Trick)

Für die Sammlung dürfen nur transparente Säcke verwendet werden. 
Zusätzliche Gelbe Säcke erhalten Sie kostenlos bei Ihrem Gemeindeamt. 

GELBE TONNE

A L T S T O F F
S A M M E L Z E N T R U M

i

Als Partnerin des „Netzwerk Demenz 
OÖ“ bietet die Volkshilfe Gesundheits- 
und Soziale Dienste GmbH (GSD) in 
ihren Demenz-Servicestellen in Linz-
Süd, Steyr und Schwertberg (Details 
siehe InfoKasten) Beratung, Testung 
und Trainingsgruppen für Betroffene.

Wenn Demenz frühzeitig erkannt wird 
und die Betroffenen strukturierte Hil-
fe und Beratung bekommen, kann der 
Verlauf der Krankheit positiv beein-
flusst werden. Um diese Früherken-
nung in unserem Bundesland 
flächendeckend zu ermöglichen, ha-
ben das Land OÖ und die Sozialver-
sicherungsträger das „Netzwerk De-
menz OÖ“ geknüpft. Die Volkshilfe 
GSD GmbH agiert mit ihren Demenz-
Servicestellen als Partnerin.

Neben der Beratung von Betroffenen 
und deren Angehörigen wird auch 
eine psychologische Abklärung an-
geboten, diese ist Grundlage für die 
weitere Vorgangsweise. In ortsnahen 
Trainingsgruppen werden individuell 
angepasste Übungen zur Erhaltung 
der körperlichen und geistigen Fähig-
keiten und Ressourcen angeboten, um 
dadurch langfristig mehr Lebensquali-
tät zu gewinnen. 
Darüber hinaus werden Angehörigen-
treffen, Vorträge und Schulungen an-
geboten.

Die Beratung und psychologische 
Abklärung sind kostenlos. Für das 
zweistündige wöchentliche Training 
werden derzeit jeweils 15 Euro (Sozi-
altarif möglich) verrechnet.

Um vorherige telefonische Terminver-
einbarung wird gebeten.

Die Demenz-Servicestellen der 
Volkshilfe OÖ:
Linz-Süd (für Linz-Stadt, Linz-Land, 
Alkoven) 
Telefon: 0676 / 8734 1463

BEI DEMENZ IST ZEIT 
KOSTBAR
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Piberbach, Ihre liebens- und lebenswerte Gemeinde 

Nachrichten     Gemeinde     

Endlich war es wieder so weit: Zahl-
reiche Besucher konnten die Kemat-
ner Ortsbäuerinnen, Ortsbauern, die 
Landjugend und der Obst- und Gar-
tenbauverein Kematen-Piberbach 
auch heuer wieder bei der Mostkost 
am 22. Mai 2022 bei strahlendem 
Sonnenschein begrüßen. Ein herz-
licher Dank gilt der Familie Huber in 
Kiesenberg, vulgo Lindlbauer, die ihre 
Halle zur Verfügung stellte.
Die ausgezeichneten Moste bzw. 
Säfte und die liebevoll angerichte-
ten Schmankerl, Mehlspeisen und 
Bauernkrapfen ließen keine Wünsche 
offen. Für einen gemütlichen Tag, 
der bis in die Nachtstunden dauerte, 
sorgten die Musikgruppen „Brassiv“ 
und „Die Trattnachtaler“. Die Show-
einlage der Plattergruppe aus Vorch-
dorf „Mid Händ und Fiaß“ heizte die 
Stimmung so richtig an. 

Auch in der Hüpfburg war es lustig 
und die Kinder erfreuten sich an-
schließend am Bauernhofeis! 

Preisträger Moste (1. Preis): 
• Alois Huber (2x Mischlingsmoste)
• Karl Heitzeneder (Mischlingsmost) 
• Josef Schlapp (Mischlingsmost) 
• Helga Heitzeneder (Mischlingsmost)
• Lukas Schiefermair (Birnenmost) 
• Michael Weixlbaumer (Apfelmost)

Preisträger Säfte (1. Preis): 
• Lukas Schiefermair (Apfel-Erdbeer-

Saft, Birnensaft)
• Herbert Schützenhofer (Apfelsaft)
• Regina Miesenberger (Apfelsaft)
• Franz Mayrseidl (Birnensaft) 

Herzliche Gratulation allen Preis-
trägerinnen und Preisträgern!

Endlich wieder eine Mostkost!
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Am 11./12.Juni fand das Weinfest mit der 100Jahr Feier bei prächtigem Wetter im Martinshof statt. Die Feier wurde mit 
der hl. Messe begonnen, die von den Sängern des MGV Neuhofen und der Liedertafel Kirchdorf gestaltet wurde. Zum 
guten Gelingen des Festes trugen die Musikkapelle Kematen mit dem Frühschoppen sowie mehrere befreundete Chöre 
mit Ihren Gesangsdarbietungen bei. Die Lieder der einzelnen Chöre wurden im Martinssaal vorgetragen, der mit einem 
am Gesang interessierten Publikum bis auf den letzten Platz gefüllt war. 

Am Ende der Veranstaltung wurden vom Präsidenten des Chorverbandes 
Oberösterreich verdiente Chorleiter und Chormitglieder für ihre langjährigen 
außerordentlichen Tätigkeiten im Verein geehrt. 

Zum Abschluss wurde gemeinsam mit allen anwesenden die Landeshymne 
gesungen. Des weiterem wurden wir von der Landtagsabgeordneten Margit 
Angerlehner beehrt, die uns die Glückwünsche von Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer überbrachte.

Weinfest mit 100Jahr Feier

Empfang Lamdtagsabgeordnete Margit 
Angerlehner

Gisi dirigiert einen Marsch

Die Urltaler bei ihrem Auftritt

Sängerbuchpräsentation
Die Verfasser des Sängerbuches

Die fleißigen Hände der Landjugend

und der Sängerfrauen

Ausklang der Festveranstaltung
Auch den jüngsten hat´s geschmeckt
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Bücher und Türen sind das gleiche. Öffne sie und du gelangst in eine andere Welt! 

VorabLesen

Wo geht´s denn hin?
Ferienzeit = Urlaubszeit

Um ihnen die Qual der Wahl zu erleichter, haben wir zahlreiche Reiseführer für 
sie zur Auswahl. Wie wäre es mit: 

Oder gemütlich zu Hause mit einem Spiel oder einer 
kleinen 
Theatervorführung: 

Schmöckern sie in unserem Bestand: Bucher, Zeitschriften, Kinder-DVD`s, Hörbücher, 
Spiele, Tonies, sowie einer Tonie-Box!!! 

Das Team der Bücherei Piberbach wünscht ihnen einen schönen Sommer! 
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ANMELDUNG  SPIELGRUPPE

Gemeinsam…
+ Spielen
+ Singen
+ Basteln
+ Lachen
+ Jausnen
+ Feste feiern

+ Kids mit Mama oder Papa
+ Alter ab ca. 10 Monaten 
   bis ca. 3 Jahre
+ 8 Kinder pro Gruppe
+  Geschwisterkinder 
   willkommen! 

Jede Gruppe trifft sich 
1x pro Woche 
von 9 bis ca. 10:30 Uhr
 im Martinshof

Kosten: 5 EUR pro Vormittag
pro Jahr werden 3 Blöcke verrechnet
ein Block besteht aus ca. 10 Vormittagen
Einstieg auch während des Jahres möglich
Elternbildungs-Gutscheine einlösen!

Anmeldung bitte per email bis 15.8.2022 an
spielgruppe.kematen@gmail.com
Infos bei Lisa Schachner
Tel. 0650 / 99 20 993

Spielejahr 
2022/2023 

Schreibt uns eure Daten:
Name Mutter/Vater
Name Kind
Geburtsdatum Kind
Adresse
Tel.
Email
Besondere Wünsche

Kommt und 
seid dabei! 
Wir freuen uns 
auf euch!
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Uniformiertes Bürgerkorps Kematen a.d. Krems
Werte geben, Tradition pflegen, Zukunft erleben

Unser 1. Knittelturnier fand am 4. Juni 2022 bei 
herrlichstem Wetter statt. Es konnten 20 
Moarschaften begrüßt werden, die in fairer und 
humorvoller Weise den Wettkampf austrugen.
Das Gardeteam sorgte für einen guten Ablauf der 
Veranstaltung. Danke an alle Mitwirkenden!
Ein besonderer Dank geht an August Grabinger, der 
uns seinen IN-BISS während seines Urlaubs zur 
Verfügung gestellt hat!

Unser Gardist, Franz Haslehner, ist geprüfter
Mountainbike-Fahrtechniktrainer. Er bot uns ein 
kostenloses Training an, das an vier Nachmittagen im 
April und Mai stattfand. In Theorie und Praxis konnten 
wir viel dazulernen und bekamen gute Tipps und 
Ratschläge. Vielen herzlichen Dank, Franz!  Das war 
eine tolle Sache!

Kontakt:
Obmann Karl Frech (Tel.: 0664 73821907), Kommandant Johann Lichtenmayr (Tel.: 0664 73650256),
Schriftführer Hans Pest (Tel.: 0681 10240169)

Unsere nächsten Termine:
26.6.2022 Landesgardefest Sierning         10.7.2022 Jubelhochzeitsfeier

6.8.2022 Grillabend         10.9.2022  ZAUM´Kuma

Unsere heurige Wanderung führte uns im April auf 
den Grillenparz in Oberschlierbach. Der Gipfel des 
schönen Aussichtsberges liegt auf 842 m. Den 
gemütlichen Abschluss verbrachten wir in der 
Stiftsschank Kremsmünster. Wir bedanken uns bei 
Herbert Resch für die gute Vorbereitung und 
Organisation!

Es wird wieder geselliger! Es tut sich wieder was in unserem Vereinsleben!

Bgm. Markus Stadlbauer, MA und Obmann Karl 
Frech sowie Kommandant Johann Lichtenmayr  
gratulierten den siegreichen Moarschaften zu ihrem 
Erfolg.
Bei den gemischten Moarschaften konnten wir der
Moarschaft „Pensi 2“ zum ersten Platz gratulieren.
Bei den Damen gewann die Moarschaft „Pensis 
Girls“. 
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„WILLKOMMEN  in  der  Gemeinde“
Unser neuer Gemeindebürger von Piberbach 

stellt sich vor:

Die Gemeinde wünscht alles Gute,
sowie viel Glück und Gesundheit für 

den kleinen Erdenbürger.

.....Oskar Rogl, Piberbach 21,
     geb. am 04.05.2022

Theatergruppe Kematen
www.theater-kematen.at
info@theater-kematen.at
0660/7625711

Die Theatergruppe Kematen sucht DICH!

Wir sind ein Verein mit offenen Türen. Du suchst Gemeinschaft, Zusammenhalt, Kreativität und den Weg auf 
oder hinter die Bühne? Wir freuen uns über neue Gesichter und Talente. 

In einem Verein gibt es immer viele Aufgaben, um diese gut zu bewältigen, braucht es ein starkes Team. 

Unsere Theatergruppe blickt auf ein langes Bestehen zurück, und möglicherweise hat der eine oder andere 
unsere Darbietungen schon besucht. Vielleicht hast du dir selbst schon die Frage gestellt, wie es wohl ist, auf 
der Bühne zu stehen und in eine andere Rolle zu schlüpfen. Bei uns bekommst du die Möglichkeit dazu.

Solltest du Interesse haben und neugierig geworden sein, melde dich gerne bei uns! 
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